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Die Unfälle in dem japanischen 
Kernkraftwerk Fukushima werden zu 
wesentlichen Veränderungen in der 
deutschen Energiewirtschaft führen : Der 
vom Bundestag beschlossene beschleu-
nigte Ausstieg aus der Kernenergie mit der 
sofortigen Abschaltung älterer Kernkraft-
werke führt zu deutlichen Verwerfungen 
im Markt.

trend:research betrachtet daher in der 
aktuell fertiggestellten Studie die Auswir-
kungen der derzeitigen Entwicklungen auf 
die deutsche Energiewirtschaft anhand 
von unterschiedlichen Szenarien.  

Die Änderung der Laufzeiten von Kern-
kraftwerken bzw. deren Außerbetrieb-
nahme beeinfl ussen hierbei insbesondere 
die künftige Struktur der „Merit Order“ im 
deutschen Strommarkt und damit auch 
die Rentabilität geplanter und beste-
hender Kraftwerksprojekte. Zahlreiche 
Projektplanungen zu Steinkohle- und GuD-
Kraftwerken wurden in der letzten Zeit 
auf Eis gelegt. Mit den politisch forcierten 
Änderungen im Kernkraftwerksbetrieb 
sind hier substanzielle Änderungen zu 
erwarten (vgl. Abb. 1). 

Gleichzeitig sorgt die Entwicklung 
im Bereich der Erneuerbaren Energien 
für deutliche Veränderungen im Markt: 
Photovoltaik sowie (künftig) die Offshore-
Windkraft treiben die Entwicklung hier 
an (Zubaurate Photovoltaik 2010: 7,0 GW; 
vgl. Abb. 2), bergen gleichzeitig jedoch 
aufgrund der schwankenden Einspeisung 
Herausforderungen auf Seiten der Netzsta-

bilität. Mit den Veränderungen durch 
die EEG-Novellierung ergeben sich daher 
auch im Markt für Erneuerbare Energien 
Änderungen, die Rückwirkungen auf den 
Stromerzeugungsmarkt insgesamt haben.

Die Entwicklung der zukünftigen 
Erzeugungsstruktur im deutschen Kraft-
werkspark wirft aktuell viele Fragen auf, 
die für zahlreiche Akteure das Umfeld 
ihrer Geschäftsentwicklung, Investitionen, 
Planungen und Vorhaben bestimmen:

Wie verändert sich die Struktur des 
Kraftwerksparks in Deutschland 
(Kernkraft, fossile und Erneuerbare 
Energien, ...)?
Drohen bei einzelnen Szenarien Ver-
sorgungsengpässe („Stromlücke“)?
Welche Auswirkungen hat die Ent-
wicklung der Erneuerbaren Energien 
auf die Stabilität der Netze und die 
Versorgungssicherheit?
Welche Kraftwerksprojekte sind der-
zeit in der Planung? Welche haben die 
besten Realisierungschancen?
Welche Investitionen in den Anla-
genpark sind mit der Entwicklung 
verbunden?
Welche Auswirkungen ergeben sich 
auf den Wettbewerb unter den Strom-
erzeugern?
Welche Strategien führen in Zukunft 
im Erzeugungsmarkt zum Erfolg?
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•

•

•

•

•

•

Auswirkungen auf den deutschen Energiemarkt

Erzeugung

Die aktuell erstellte Studie 

umfasst 907 Seiten und ist 

ab sofort verfügbar.

Abbildung 2:  Entwicklung der installierten Leistung der Erneuerbaren Energien in Deutsch-

land 2000 bis 2010 in MW

2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010

60.000

50.000

40.000

30.000

20.000

10.000

0In
st

al
lie

rt
e 

Le
ist

un
g 

[M
W

]

Entwicklung der installierten Leistung der Erneuerbaren Energien in 
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Abbildung 1:  Welche Auswirkungen werden die Veränderungen im Betrieb von Kernkraft-

werken auf die Bereiche Kraftwerksneubau/-retrofit und Zubau Erneuerbarer 

Energien haben?
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Ausgehend von der aktuellen Situation im 
Kraftwerksmarkt und den beschlossenen Verän-
derungen im Atomgesetz werden Chancen und 
Risiken im deutschen Energiemarkt dargestellt.

Hierzu erfolgt eine detaillierte Darstellung der 
einzelnen Märkte, die Prognose der entsprechenden 
Marktvolumina sowie eine Ermittlung der Zahlen 
für relevante Teilbereiche. Zusätzlich werden Stra-
tegieoptionen abgeleitet und Trends analysiert.

Auf Basis einer aktuellen Befragung von 
Marktakteuren und einer transparenten Analyse 
der erwarteten Entwicklungen werden strategische 
und operative Entscheidungen von Kraftwerks-
betreibern/Energieversorgern,  Projektierern von 
Erneuerbaren Energien, Anlagenbauern sowie 
Servicedienstleistern unterstützt.

Die objektive Beschreibung der Rahmenbedin-
gungen und der derzeitigen Marktgegebenheiten 
hilft, Entscheidungen zum Aufbau bzw. Ausbau der 
eigenen Marktposition zu treffen und vorhandene 
Potenziale, aber auch Risiken zu vergegenwärtigen.

Ziel und Nutzen der Studie

trend:research setzt verschiedene Field- und 
Desk Research-Methoden ein. Im Desk Research 
werden neben umfangreichen Intra- und Internet-
Datenbank-Analysen auch bereits vorhandene 
Studien zu den Themen Kraftwerksmarkt, Anlagen-
bau und Stromerzeugung/ -handel ausgewertet. Im 
Rahmen einer umfangreichen Befragung wurden 
68 Interviews mit folgenden Zielgruppen durchge-
führt:

Energieversorgungsunternehmen 
Kraftwerksbetreiber
Anlagenbauer (Großkraftwerke, Erneuerbare 
Energien)
Serviceunternehmen und Dienstleister
Forschungseinrichtungen, Experten, Verbände

•
•
•

•
•

Methodik

Die Trendstudie hilft Anlagenbauern und -
planern sowie Energieversorgern und Projektierern, 
die zukünftigen Potenziale und Entwicklungen im 
deutschen Energiemarkt besser einschätzen und 
die eigenen Expansionsstrategien bzw. die eigenen 
Ressourcenplanungen den zukünftigen Entwick-
lungen anpassen zu können.

Energieversorger können sich durch die Studie 
einen umfassenden Überblick über die  aktuellen 
und künftige Entwicklungen im Energieerzeu-
gungsmarkt verschaffen und ihre Investitionspla-
nung daraufhin anpassen.

Der Nutzen ergibt sich sowohl für Vorstände 
und Geschäftsführung als auch für Strategie-, 
Unternehmens- und Konzernplanung sowie den 
Vertrieb. 

An wen sich die Studie richtet
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